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0. In eigener Sache 

Die ist der fünfzehnte Newsletter der Fachstelle für Jungen- und Männerarbeit des Männernetzwerk 

Dresden e.V. Wir informieren sie regelmäßig über Angebote und Diskurse in der Jungen*- und 

Männer*arbeit. Gerne können Sie diese Informationen an Interessierte weiterleiten, bei uns weiteres 

Info-Material bestellen oder sich dieses selbst auf der Homepage des Männernetzwerkes anschauen 

und herunterladen.                             

www.maennernetzwerk-dresden.de 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

1. Eigene Angebote  

Kickerabend im Männernetzwerk 09.10.2018 ab 19:00 Uhr 

Wir treffen uns zum Schwofen, Quatschen, Kickern. Caromm und einige andere Spiele sind auch da. 

Offener, lockerer Treff für alle Anwohner*innen, Geschlechter, Vereinsmitglieder, Freunde und 

Bekannte. Kommt vorbei und bringt jemanden mit! 

 

http://www.maennernetzwerk-dresden.de/


Save the Date – Jubiläum 15 Jahre Männernetzwerk „Gestern – Heute – Morgen“  

3.11.2018 – ab 14:00 Uhr 

Wir feiern - und laden alle Freund*innen, Kooperationspartner*innen, Vereinsmitglieder, 

Kolleg*innen ein, mit uns einen anregenden Tag zu verbringen. Eingeladen haben wir ein Urgestein 

der Männer*arbeit der über die Anfänge der Männer*gruppen in den 80ern erzählen kann, eine 

frechen und frischen Referent, der über toxische und vielfältige, positive Männlichkeiten und die 

Zukunft spricht, nahe Kooperationspartner*innen, die ihre Sicht auf uns darstellen sowie ein 

Kulturprogramm ein gesundes und reichhaltiges Buffet, auf das wir bis lange in die Abendstunden 

gemeinsam verweilen.  

NEU: Offene Vätersprechstunde 

Jeden 3. Montag im Monat 15:30-16:30 Uhr - Schwepnitzer Str. 10 (ohne Voranmeldung) 

Im offenen Setting findet im Männernetzwerk eine monatliche Vätersprechstunde statt. Alle Themen 

können hier eingebracht werden, wer kommt bestimmt was passiert. Es wird ein angenehmer und 

vertrauensvoller Rahmen geschaffen. Wenn Besucher kein Themen mitbringen, wird der Mitarbeiter 

Themen anstoßen und versuchen, mit den Besucher dazu ins Gespräch kommen. 

Mögliche Themen: 

 Vater Sein reflektieren 

 Work Life Balance, Vereinbarkeit Familie und Beruf 

 Umgang mit dem Kind, gewaltfreie Erziehung 

 Konflikte in der Beziehung und Sexualität produktiv lösen 

 Hilfe bei Trennung, Scheidung erhalten 

 Werdende Väter, die männliche Rolle bei der Geburt und in Schwangerschaft 

 Arbeit mit Vätern (für Multiplikator*innen) 

 Gesundheit, körperlich und psychisch 

Save the Date: Fachaustausch im Spannungsfeld Medien und Geschlecht 

6. November 2018, 9-14 Uhr 

Die die Fach- und Koordinierungsstelle für die Arbeit mit Mädchen und jungen Frauen, der Gerede - 

homo, bi und trans e. V. sowie das Büro der Gleichstellungsbeauftragten der LH Dresden sowie die 

Fachstelle für Jungen- und Männerarbeit Dresden planen derzeit einen Fachaustausch im 

Spannungsfeld "Kinder + Jugendliche, Medien und Geschlecht".  

Der Schwerpunkt liegt auf Praxisorientierten Workshops und Austausch 

 Selbsterfahrung (Medien, Apps und Spiele kennenlernen, selbst ausprobieren, eigene 

Resonanzen wahrnehmen und diskutieren) 

 Schützen & Unterstützen (pädagogische Arbeit zwischen Gefahrenabwehr und 

Mündigkeitsunterstützung) 

 (Selbst)Inszenierungen (Musikvideos, YouTuber*innen, soziale Medien hinsichtlich 

Geschlechterinszenierungen betrachten) 



 Online / Offline - Reallife (Cyber-/mobbing, Feedback, Anonymität, Vorbilder, Influencer, 

Sexualität, Koopertion, Konkurrenz) 

 Gesellschaft & Politik (Meinungsbildung durch Medien, Möglichkeiten der Partizipation) 

 Best Practice (Beispiele gelingender Einbeziehung von Medien in die pädagogische / soziokulturelle 

Arbeit) 

Mehr Informationen in Kürze 
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2. Angebote von Netzwerkpartner*innen 

 

Männernetzwerk@Familia*Futura 

Das Männernetzwerk ist Kooperationspartner bei FAMILIA*FUTURA dem Festival für Familien und 

Familienutopien.  

 

"Es findet am Wochenende vom 14.-16.09.18 im riesa efau. Kulturforum Dresden und im 

Zentralwerk Dresden statt. Wir gründen ein temporäres soziokulturelles Zentrum und laden 

Familien, interessierte Bürger*innen, Künstler*innen, Wissenschaftler*innen und Initiativen zu 

einem kreativ ausgestalteten Dialog ein. Ziel ist es, gemeinsam neue Strategien des Zusammenlebens 

zu entwickeln, die Familien ökonomisch, sozial und emotional entlasten." 

 

Lesung und Gesprächsrunde: Tami Weissenberg über Gewalterfahrungen eines Mannes 

20. September 2018, 19:00 Uhr, Stadtbibliothek Leipzig, Wilhelm-Leuschner-Platz 10-11 

Am 13. Juli 2018 erschien mit „Darjeeling pur“ in der „Edition Outbird“ ein romanhaftes Tagebuch 

von Tami Weissenberg. Auf 175 Seiten schildert der Ich-Autor und Protagonist darin die Umstände 

und seine Gewaltwiderfahrnisse durch seine damalige Ehefrau. Das Buch liest sich als fesselnder und 

sehr eindringlicher Erfahrungsbericht, der die Leser*innen mitnimmt und zur Reflektion eigener 

Lebenssituationen anregt. Wie gerät Mann in solche Beziehungen? Könnte Ähnliches jedem anderen 

auch passieren? 

Tami Weissenberg wird an diesem Abend Sequenzen aus dem Buch vortragen. Im Anschluss 

moderiert die MDR Kultur-Radiojournalistin Regine Schneider ein Gespräch mit dem Autor und Frank 

Scheinert, Leiter der Landesfachstelle Männerarbeit Sachsen. Dabei wird es neben der persönlichen 

Perspektive auch um die notwendige Sensibilisierung der Gesellschaft zur Gewaltbetroffenheit von 

Männern gehen sowie um existierende Schutz- und Beratungsangebote in Deutschland. 

Mehr Informationen: 

https://www.juma-sachsen.de/event/lesung-und-gespraechsrunde-tami-weissenberg-ueber-gewalterfahrungen-eines-mannes/ 

 

 

https://mnw-dd.de/newsreader/m%C3%A4nnernetzwerkfamiliafutura.html
https://shop.outbird.net/produkt/tami-weissenberg-darjeeling-pur/
https://edition-outbird.de/
https://www.juma-sachsen.de/event/lesung-und-gespraechsrunde-tami-weissenberg-ueber-gewalterfahrungen-eines-mannes/


Fortbildung: Männer* beraten Männer* - Workshop für männliche Berater 

18. September 2018, 9:00-17:00 Uhr 

Zielgruppe: Die Fortbildung richtet sich an männliche Berater mit langjähriger Erfahrung in der 

Beratungsarbeit, die über eine grundständige, sozialpädagogische Ausbildung und ggf. weitere 

Zusatzqualifikationen verfügen und mehr über die geschlechtersensible Dynamik in der Beratung von 

Männern* erfahren möchten. Zielgruppe: Mitarbeiter*innen von Beratungsstellen 

Im Workshop werden v.a. folgende Thematiken geschlechtersensibel reflektiert: Beraterrolle, 

Sozialisationsbedingungen, Umgang mit Emotionen, Zugänge und Ansprache, Beratungsanlässe 

Mehr Informationen:  

https://www.juma-sachsen.de/event/fortbildung-maenner-beraten-maenner-workshop-fuer-maennliche-berater/ 

 

Modulreihe Jungenpädagogik  

3. Oktober 2018 bis 13. Dezember 2018 
 

Jungen* sind geschlechtlichen Anforderungen ausgesetzt. Sie sollen Alleinernährer werden, 

„Macher“ oder einfach nur durchsetzungsstark sein. Häufig versuchen Jungen* diesen 

Männlichkeitsbildern auf ihre Art zu entsprechen – meistens scheitern sie daran. Dieses Scheitern 

bietet eine Erklärung für die Verhaltensweisen von Jungen*. Die Bedürfnisse der Jungen* 

wahrnehmen, einengende Geschlechterrollen vielfaltsorientiert zu besprechen, Abwertungen von 

Mädchen*(welten) zu thematisieren und geschlechterreflektierend an Entlastungen zu arbeiten – 

Das ist Jungen*pädagogik. 

Zielgruppe: Die Modulreihe richtet sich an Fachkräfte, die längere Zeit mit Jungen* arbeiten, 

Jungen*gruppen leiten oder vorhaben, dies in Zukunft zu tun. Die Modulreihe richtet sich an 

Personen jeden Geschlechts. Das Interesse an Jungen*pädagogik ist wichtiger, als die bereits 

gesammelten praktischen Erfahrungen damit. 

Mehr Informationen: https://www.juma-sachsen.de/event/modulreihe-jungenpaedagogik-2018/ 

 

Fachtagung zu Menschenrechtsbildung „Warum sich für die Rechte anderer einsetzen?“ 

 17. und 18. Oktober Ort: GLS Campus Berlin, Kastanienallee 82, 10435 Berlin 

Paritätischer Wohlfahrtsverband 

 

Die Tagung beschäftigt sich mit unterschiedlichen Positionen, Strategien und Motivationen zur 

Verteidigung von Menschenrechten mit dem Ziel, die Ergebnisse in Aufklärungsmaßnahmen und 

Bildungsangeboten zu berücksichtigen. Die Friedenspreisträgerin des Deutschen Buchhandels Carolin 

Emcke identifiziert als zentrale Strategie gegen Hass die Solidarität über die eigene Gruppe hinaus. 

Das Einsetzen für eigene und die Rechte anderer, Sensibilisierung für Diskriminierung, Reflexion des 

eigenen Weltbildes, Wissen über Menschenrechte, aber auch die kritische Auseinandersetzung mit 

Ideologien gehören dazu. Fragestellungen zum praktikablen Engagement für andere, ohne selbst 

https://www.juma-sachsen.de/event/fortbildung-maenner-beraten-maenner-workshop-fuer-maennliche-berater/
https://www.juma-sachsen.de/event/fortbildung-maenner-beraten-maenner-workshop-fuer-maennliche-berater/
https://www.juma-sachsen.de/event/modulreihe-jungenpaedagogik-2018/


betroffen zu sein, wie in großem Umfang für Geflüchtete seit 2015, werden ergänzt durch eine 

kritische Auseinandersetzung mit Ideologien, die die „Rechte anderer nicht anerkennen“ und den 

Umgang mit diesen. 

 

Mehr Informationen:  

https://pb-paritaet.de/veranstaltungen/fobi2018/Dokumente/MenschenrechtsbildungFachtagung.pdf 

 

Gemeinsam schützen wir die, die Schutz brauchen! - Ideen für den Weg zu einem 

Kinderschutzkonzept für meine Einrichtung 

5. Nov 2018, Landeszentrale für politische Bildung, Dresden 

Zielgruppen 

Fachkräfte der freien Träger der Jugendhilfe, insbesondere Projektkoordinatorinnen und 

Projektkoordinatoren, Fachberater/-innen von Kindertageseinrichtungen, Leiter/-innen von 

Kinderhäusern und Kindertageseinrichtungen,  Schulsozialarbeiter/-innen und weitere  Interessierte 

Workshop 1 Sexualpädagogische Arbeit als Präventionsauftrag (AGJF Sachsen e.V. und DKSB 

Landesverband Sachsen e.V.) 

Workshop 2 Peer-Gewalt im Kontext Schutzkonzept (Landesarbeitsgemeinschaft Jungen- und 

Männerarbeit Sachsen e.V. und Frauenarbeit Sachsen e.V.) 

Workshop 3 Krisenmanagement, Risikoeinschätzung, Interventionsplanung in Fällen der 

Vermutung/des Verdachts sexueller Gewalt gegen Kinder, Jugendliche und Heranwachsend 

(angefragt: Blaufeuer e.V., Radebeul) 

Workshop 4 Rückmeldung und Beschwerdeverfahren im Kontext Schutzkonzept (KJR Sachsen e.V. 

und Kathleen Kuhfuß) 

Workshop 5 Sexuelle Selbstbestimmung im Kontext Schutzkonzept (angefragt: Wildwasser Chemnitz 

e.V.) 

 

Mehr Informationen: https://www.kinderschutzbund-sachsen.de/seminare/1-seminare/231-

gemeinsam-schuetzen-wir-die-die-schutz-brauchen20171124114311 

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

3. Presseartikel /  Medienbeiträge zu jungen*- und männer*spezifischen Themen 

 

Der neue Perfektionismus der Jungen  

https://derstandard.at/2000080550329/Arbeitspsychologe-Begriff-war-for-talents-macht-

Konkurrenz-in-Arbeitswelt-sichtbar  

 

Väter bleiben besser im Büro  

http://www.taz.de/Archiv-Suche/!5511626&s=&SuchRahmen=Print/?goMobile=1529529536411  

https://pb-paritaet.de/veranstaltungen/fobi2018/Dokumente/MenschenrechtsbildungFachtagung.pdf
https://www.kinderschutzbund-sachsen.de/seminare/1-seminare/231-gemeinsam-schuetzen-wir-die-die-schutz-brauchen20171124114311
https://www.kinderschutzbund-sachsen.de/seminare/1-seminare/231-gemeinsam-schuetzen-wir-die-die-schutz-brauchen20171124114311
https://derstandard.at/2000080550329/Arbeitspsychologe-Begriff-war-for-talents-macht-Konkurrenz-in-Arbeitswelt-sichtbar
https://derstandard.at/2000080550329/Arbeitspsychologe-Begriff-war-for-talents-macht-Konkurrenz-in-Arbeitswelt-sichtbar
http://www.taz.de/Archiv-Suche/!5511626&s=&SuchRahmen=Print/?goMobile=1529529536411


Experte: Auf deutschen Männern lastet hoher Erwartungsdruck  

https://www.abendblatt.de/ratgeber/gesundheit/article214374083/Experte-Auf-deutschen-

Maennern-lastet-hoher-Erwartungsdruck.html  

 

Häusliche Gewalt gegen Männer: Zwei Opfer erzählen  

https://www.mdr.de/kultur/themen/feature-regine-schneider-mann-kann-kein-opfer-sein-100.html  

 

Wenn Frauen ihre Männer prügeln, fehlt denen viel zu oft ein Zufluchtsort  

https://www.focus.de/familie/im-oeffentlichen-bewusstsein-ist-der-mann-der-starke-zufluchtsorte-

fuer-maennliche-opfer-haeuslicher-gewalt-bleiben-eine-seltenheit_id_8989550.html 

 

Grausame Geilheit - Pornos haben mich aufgeklärt. Frauen wurden da meist erniedrigt. Sollten 

Männer darüber reden? 

https://www.zeit.de/kultur/2018-03/pornografie-aufklaerung-sexualitaet-frauen-erniedrigung  

 

Wonder Woman ist eine Männerphantasie 

https://mensstudies.eu/2017/07/18/wonder-woman-ist-eine-maennerphantasie-eine-replik-von-

christoph-may/ 

Warum Männer mehr mit Männern kuscheln sollten 

https://www.vice.com/de/article/9bme43/homophobie-warum-maenner-mehr-mit-maennern-

kuscheln-sollten 

Technik-Lehre statt Dienstleistung: Männer verdienen mehr 

https://www.nrz.de/wirtschaft/technik-lehre-statt-dienstleistung-maenner-verdienen-mehr-

id215193695.html 

Ungarns Regierung will in die Wissenschaft eingreifen und das Fach Gender Studies abschaffen. 

Warum ist das Studienfach vor allem in rechten Kreisen so umstritten? 

https://faktenfinder.tagesschau.de/inland/gender-studies-ungarn-101.html 

Nazi-Symbole, Gender und Diversity Das sind die wichtigsten Fragen auf der Gamescom  

https://www.berliner-zeitung.de/digital/nazi-symbole--gender-und-diversity-das-sind-die-

wichtigsten-fragen-auf-der-gamescom-31156576 
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4. aktuelle Fachbeiträge / Forschungsergebnisse / Buchveröffentlichungen 

Tami Weissenberg | Darjeeling Pur 

Verlag: „Edition Outbird“ Lieferbar ab Juli 2018 ISBN: 978-3-95915-112-2 11,90 € inkl. MwSt. 

„Darjeeling Pur“ ist ein romanhaftes Tagebuch, welches eine andere Perspektive häuslicher Gewalt 

aufzeigt. Tami Weissenberg zeichnet in diesem Buch viele Jahre nach, in denen er – zunehmend in 

psychische und ökonomische Abhängigkeit geratend – zum Teil massive Gewalt durch seine Partnerin 

erfuhr. 

https://www.abendblatt.de/ratgeber/gesundheit/article214374083/Experte-Auf-deutschen-Maennern-lastet-hoher-Erwartungsdruck.html
https://www.abendblatt.de/ratgeber/gesundheit/article214374083/Experte-Auf-deutschen-Maennern-lastet-hoher-Erwartungsdruck.html
https://www.mdr.de/kultur/themen/feature-regine-schneider-mann-kann-kein-opfer-sein-100.html
https://www.focus.de/familie/im-oeffentlichen-bewusstsein-ist-der-mann-der-starke-zufluchtsorte-fuer-maennliche-opfer-haeuslicher-gewalt-bleiben-eine-seltenheit_id_8989550.html
https://www.focus.de/familie/im-oeffentlichen-bewusstsein-ist-der-mann-der-starke-zufluchtsorte-fuer-maennliche-opfer-haeuslicher-gewalt-bleiben-eine-seltenheit_id_8989550.html
https://www.zeit.de/kultur/2018-03/pornografie-aufklaerung-sexualitaet-frauen-erniedrigung
https://mensstudies.eu/2017/07/18/wonder-woman-ist-eine-maennerphantasie-eine-replik-von-christoph-may/
https://mensstudies.eu/2017/07/18/wonder-woman-ist-eine-maennerphantasie-eine-replik-von-christoph-may/
https://www.vice.com/de/article/9bme43/homophobie-warum-maenner-mehr-mit-maennern-kuscheln-sollten
https://www.vice.com/de/article/9bme43/homophobie-warum-maenner-mehr-mit-maennern-kuscheln-sollten
https://www.nrz.de/wirtschaft/technik-lehre-statt-dienstleistung-maenner-verdienen-mehr-id215193695.html
https://www.nrz.de/wirtschaft/technik-lehre-statt-dienstleistung-maenner-verdienen-mehr-id215193695.html
https://faktenfinder.tagesschau.de/inland/gender-studies-ungarn-101.html


Philipp Meinert | Homopunk History: Von den Sechzigern bis in die Gegenwart 

Ventil Verlag, ISBN 978-3-95575-094-7 Frühjahr 2018 

Der urbane Sumpf, aus dem Punk hervorkroch, war alles andere als heterosexuell und männlich 

geprägt. Dort tummelten sich die New Yorker Prä-Punks von The Velvet Underground um den 

bisexuellen Lou Reed oder die mit Geschlechterrollen spielenden New York Dolls. Und auch als Punk 

Ende der Siebziger explodierte, war er geprägt von der gemeinsamen Vergangenheit mit der schwul-

lesbischen Kultur. Die Schlüsselfiguren der späteren Londoner Punkszene trafen sich bevorzugt in 

Homo-Bars, die bürgerlichen Vorstellungen von »Männlichkeit« und sexueller Identität wurden 

zusammen mit der Musikgeschichte entsorgt. 

Tim Rohrmann / Christa Wanzeck-Sielert | Mädchen und Jungen in der KiTa | Körper - Gender - 

Sexualität 

Verlag: Kohlhammer, ISBN: 978-3-17-033423-6 Auflage: 2. überarbeitete Auflage  Preis: EUR 32,00  

Die große Bedeutung geschlechterbezogener Faktoren für Bildungsprozesse bereits in der frühen 

Kindheit ist unumstritten. Das Lehrbuch vermittelt Grundlagen und Methoden zu den Themen 

Gender und Sexualität. Zentrale Fragen der psychosexuellen und geschlechtsbezogenen Entwicklung 

von Kindern werden thematisiert. Anregungen zur Selbstreflexion vermitteln Fachkräften ein Ver-

ständnis ihrer Bedeutung als Frau oder Mann in der pädagogischen Arbeit mit Mädchen und Jungen. 

Daran anknüpfend werden Ansatzpunkte und Konzepte geschlechterbewusster und sexual-

pädagogischer Handlungskompetenz im Elementarbereich anhand vieler Beispiele veranschaulicht. 

Angelika Hager: Kerls!: Eine Safari durch die männliche Psyche 

Verlag Kremayr und Scheriau, 2018, ISBN: 3218011264, 9783218011266 

Dieses Buch ist kein Ratgeber, sondern ein Reiseführer. Angelika Hager hat mit Männerforschern, 

häuslichen Gewalttätern, Psychiatern, Bobo-Vätern, prekären Rechts-Wählern, Narzissmus-Forschern 

und Arbeitslosen gesprochen. Die langjährige profil-Journalistin und Autorin hinter dem Pseudonym 

Polly Adler zeichnet mit „Kerls!“ ein so spannendes wie konstruktives Psychogramm eines stark in 

Verruf geratenen Geschlechts. 
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5. Stellenangebote 

Derzeit sind uns keine Stellenangebote in der Jungen- und Männerarbeit in Sachsen bekannt.  

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 

Kritiken und Rückmeldungen zum Newsletter helfen uns, ihn zu verbessern. Bei inhaltlichen Fragen 

melden sie sich gern bei uns, wir werden sie individuell beraten & gemeinsam Angebote entwickeln. 

Herzliche Grüße vom Team der Fachstelle 

Fachstelle Jungen- und Männerarbeit Dresden 

Männernetzwerk Dresden e.V. 

Schwepnitzer Straße 10 

01097 Dresden 

Telefon: 0351 7966352 

Fax: 0351 7966349 


